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Slaatliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau Teil C I Nr. 14 
23552“ 

2 
nach RSt0 12 - Methode 1.2 

assau 
sv) . 

aus DTV‘ -Werten ben konstanten Faktoren 

1. Projektangaben 

Leistungsphase Feststellungsentwurf 

Projekt 

4 

B 533 Odsumgehung Auerbach 

Abschnitt 170;Station 1,196 bis 200;Station 0.715 

Bau-km O+OOO bis 1+400 

2. Angaben zur dimensionierenden Straße 

Straßenbezeichung B 533 

Bau-km 0+000 bis 1 +400 

Straßentyp Bundesstrasse 

Regelquerschnitt RAL EKL 3 RQ 11 

Anzahl der Fahrsteifen f = 2 —— 

Fahrstreifenbreite b = 3,50 m 

maximale Längsneigung | 
= 7,20 % 

mittl, jährl. Zunahme des SV bei kommunalen Straßen P kA. —— 

3. Verkehrsstärken 

gem. Verkehrsgutachten Schuh&Co. GmbH und 

Prof. Dr.-lng. Kurzak 

Prognosejahr 2035 

Durchschnittlicher täglicher Verkehr DTV = 6,100 Kfz/24h 

Schwerverkehrsanteil SV-Anteil = 14,00 % 
Durchschnittlicher täglicher Schwerverkehr DTV (SV) = 854 Lkw/24h 

Erfassung DTV (SV) in beiden Fahrtrichtungen oder für 
jede Fahrtrichtung getrennt 

belde Fahrmcmungen 

4. Bestimmung der bemessungsrelevanten Beanspruchung 

mitilere jährliche Zunahme des SV p = 0,02 -- 

Nutzungsdauer N = 30 —— 

Zunahme irn 1. Jahr des Betrachtungszeitraums Nein 

mittlere jährliche Zuwachs des SV fz = 1,352 — 

Achsanzahlfaktor fA = 4„oo .. 

Durchschnittliche Anzahl der täglichen Achsübergänge DTA 
des Schwerverkehres (SV) 341 6 Aü/24h 

Lastkollektivquotient qsm = 0,25 — 

Fahrstreifenfaktor f1 = 0,50 —— 

Fahrstreifenbreitenfaktor f; = 1.10 -- 

Steigungsfaktor fs = 1.20 — 

aquwalente 10-t-Achsübergänge lm zugrunde 
B = 8,35 Mio. 

gelegten Nutzungszeitraum



Staatliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau Teil C l Nr. 14 
Am Scham 2 nach RStO 12 - Methode 1.2 
94032 Passau 

(sv _ 

aus DTV ’-Werten bel konstanten Faktoren 

5. Festlegung der Belastungsklasse 

Bemessungsrelevante Beanspruchung B = 8,35 Mio. 

Belastungsklasse BK 10 

Oberer Grenzwert der ermittelten Belastungsklasse B = 10 Mia 

Unterer Grenzwert der ermittelten Belastungsklasse B = 3,2 Mio. 

gewählte Belastungsklasse Bk 10 

Auswahl nach Berechnung gern. RStO 12 

6. Bodenkennwerte 

gem. Bodengutachten Bodenerkundungen 1987 und 2012 

0,00 

Frostempflndlichkeitsklasse des Bodens 
‘ 

F 3 

7. Ausgangswert für die Bestimmung der Mindestdicke 

Ausgangswert 65 cm 

8. Mehr- oder Minderdicken infolge örtlicher Verhältnisse 

Frosteinwirkungszone 

Zone III A = 15 cm 

kleinräumige Klimaunterschiede 

ungünstige Klimaeinflüsse z.B. Nordhang lin Kammlage 
B _ 5 cm 

von Gebirgen
' 

Wasserverhältnisse im Untergrund 

Grund- l Schichtenwasser dauernd oder zeitweise 
C _ 5 

höher als 1,5 rn unter Plenum 
_ cm 

Lage der Gradiente 

Damm > 2,0 m D = —5 cm 

Entwässerung Fahrbahn [Ausführung Randbereiche 

Entwässerung der Fahrbahn über Mulden. Gräben bzw, 
E _ 0 cm 

Böschungen
_ 

Summe Mehr- oder Minderdicken 20 cm 

8. Dicke des frostsicheren Oberbaus 

Ausgangswert 65 cm 

Mehr- und Minderdicken 20 cm 

Gesamtstärke des frostsicheren Oberbaus 85 cm 

gewählte Gesamtstärke des frostsicheren Oberbaus 85 cm



Staatliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau 
Am S°hanz' 2 

nach RStO 12 - Methode 1.2 
94032 Passau 

(sv) _ 

aus DTV -Werten ben konstanten Faktoren 

9. Zusammenstellung Oberbau 

Teil C I Nr. 14 

Bauweise nach RStO 12 Bauklasse Bk 10 

Tafel 1 

Zeile 1 

gewählter Strassenaufbau: 

Deckschicht 4,0 cm 

Binderschicht 8,0 cm 

bit. Tragschicht 14,0 cm 

Bodenvevfestigung 0,0 cm 

Frostschutzschicht 59,0 cm 

gewählte Gesamtstärke 85.0 cm 

Aufbau gem. RStO 12 und ZTV



Staalliches Bauern! Passau Bemessung Oberbau Teil C / Nr. 14 
3353223; nach R3t0 12 - Methode 1.2 

aus DTV‘SW-Werten bei konstanten Faktoren 

1. Projektangaben 

Leistungsphase Feststellungsentwurf 

Projekt B 533 alt ost. Ortsdurchfahrt Auerbach 

Abschnitt ab Abschnitt 200; Station 0.440 

Bau-km 0+000 bis 0+300 

2. Angaben zur dimensionierenden Straße 

Straßenbezeichung B 533_alt_ost 

Bau-km 0+000 bis 0+300 

Straßentyp Landes—und Kreisstrassen 

Regelquerschnitt RAL EKL 4 

Anzahl der Fahrsteifen f = 2 —— 

Fahrstreifenbreite b = 3.50 m 
maximale Längsneigung l 

= 9.50 % 
kA -- mittl jährl. Zunahme des SV bei kommunalen Straßen P 

3. Verkehrsstärken 

gem. Verkehrsgutachten Schuh&Co. GmbH und 

Prof. Dr.—Ing‚ Kurzak 

Prognosejahr 2035 

Durchschnittlichertäglicher Verkehr DTV = 2000 Kfz/24h 

Schwerverkehrsanteil SV—Anteil = 7.00 % 
Durchschnittlichertäglicher Schwerverkehr DTV 

(SV) 
= 140 Lkw/24h 

(SV) - - - .. 

Erfassung DTV ln baden Fahrtr|chtungefl oder fur 
beide Fahdrichtungen 

jede Fahrtrichtung getrennt 

4. Bestimmung der bemessungsrelevanten Beanspruchung 

mittlere jährliche Zunahme des SV p = 0,01 -- 

Nutzungsdauer N = 30 -— 

Zunahme irn 1. Jahr des Betrachtungszeitraums Nein 

mittlere jährliche Zuwachs des SV fz = 1.159 —— 

Achsanzahlfaktor fA = 3,30 - 

Sä;cgääazwäizrfigäahl 
der taglichen Achsubergänge DTA (sv) = 462 AÜI24h 

Lastkollektivquotient Qam = > 

0.23 " 

Fahrstreifenfaktor f. = 0,50 — 

Fahrstreifenbreitenfaktor f; = 1.10 — 

Steigungsfaktor f3 = 1 ‚35 -- 

äquivalente 10-t-Achsübergänge im zugrunde 
B = 1,00 Mio. gelegten Nutzungszeitraum



Staatliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau 
Am Schanzl 2 

94032 Passau 
nach RStO 12 - Methode 1.2 

aus DTV‘SW-Werten bei konstanten Faktoren 

5. Festlegung der Belastungsklasse 

Bemessungsrelevante Beanspruchung 

Belastungsklasse 

Oberer Grenzwert der ermittelten Belastungsklasse 

Unterer Grenzwert der ermittelten Belastungsklasse 

gewählte Belastungsklasse 

Auswahl nach Berechnung gem. RStO 12 

. Bodenkennwerte 

gem. Bodengutachten 

Frostempfindlichkeitsklasse des Bodens 

. Ausgangswert für die Béstimmung der Mindestdicke 

Ausgangswert 

. Mehr- oder Minderdicken infolge örtlicher Verhältnisse 

Frosteinwirkungszone 

Zone ||| 

kleinräumige Klimaunterschiede 

ungünstige Klimaeinflüsse z.B. Nordhang lin Kammlage 
von Gebirgen 

Wasserverhältnisse im Untergrund 

kein Grund- I Schichtenwasser bis in eine Tiefe von 1,5 
m unter Plenum 

Lage der Gradiente 

Geländehöhe bis Damm s 2,0 m 

Entwässerung Fahrbahn lAusführung Randbereiche 

Entwässerung der Fahrbahn über Mulden. Gräben bzw. 

Böschungen 

Summe Mehr- oder Minderdicken 

. Dicke des frostsicheren Oberbaus 

Ausgangswen 

Mehr— und Minderdicken 

Gesamtstärke des frostsicheren Oberbaus 

gewählte Gesamtst'a'rke des frostsicheren Oberbaus 

Teil C/Nr. 14 

1.00 Mio. 

Bk 1.0 

1 Mio. 

0.3 Mio. 

Bk 1,8 

Bodenerkundungen 1987 und 2012 

0,00 

F 3 

60 cm 

15 cm 

5cm 

Ocm 

Ocm 

Ocm 

20 cm 

60 cm 

20 cm 

80 cm 

80 cm



Siaatliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau 
331 

Schan2' 2 
nach R3t0 12 . Methode 1.2 

032 Passau 
(SV, ‚ 

aus DTV -Werten bel konstanten Faktoren 

9. Zusammenstellung Oberbau 

Teil C I Nr. 14 

Bauweise nach RSIO 12 Bauklasse Bk 1,8 

Tafel 1 

Zeile 1 

gewählter Strassenaufbau: 

Deckschicht 4,0 cm 

0,00 0,0 cm 

bit. Tragschicht 14,0 cm 

Bodenverfestigung 0,0 cm 

Frostschutzschicht 62,0 cm 

80.0 cm gewählte Gesamtstärke 

Aufbau gem. RStO 12 und ZTV



Staatliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau Teil C l Nr. 14 gm SchanZ' 2 
nach R3t0 12 - Methode 1.2 

4032 Passau 
(SV) _ 

aus DTV -Werten ben konstanten Faktoren 

1. Projektangaben 

Leistungsphase Feststeliungsentwufi 

Projekt B 533 alt west. Ortsdurchfahrt Auerbach 

Abschnitt ab Abschnitt 170; Station 1,248 

Bau-km O+OOO bis 0+150 

2. Angaben zur dimensionierenden Straße 

Straßenbezeichung B 533__alt_west 

Bau-km 0+000 bis 0+150 

Straßentyp Landes—und Kreisstrassen 

Regelquerschnitt RAL EKL 4 

Anzahl der Fahrsteifen f = 2 —— 

Fahrstreifenbreite b = 3.50 m 

maximale Längsneigung | 
= 6.30 % 

mittl, jährl. Zunahme des SV bei kommunalen Straßen P k.A. —— 

3. Verkehrsstärken 

gem Verkehrsgutachten 
' 

Schuh&Co. GmbH und 

Prof. Dr‚-lng. Kurzak 

Prognosejahr 2035 

Durchschnittlicher täglicher Verkehr DTV = 2.900 Kfi/24h 

Schwerverkehrsanteil SV-Anteil = 5.00 % 
Durchschnittlicher täglicher Schwerverkehr DTV (sv) = 145 Lkw/24h 

_Erfassung DTV (SV) in beiden Fahrtrichtungen oder für 
beide Fahfirichtungen 

Jede Fahrtrichtung getrennt 

4. Bestimmung der bemessungsrelevanten Beanspruchung 

mittlere jährliche Zunahme des SV p = 0,01 — 

Nutzungsdauer N = 30 — 

Zunahme im 1. Jahr des Betrachtungszeitraums Nein 

mittlere jährliche Zuwachs des SV fz = 1,159 -- 

Achsanzahlfaktor fA = 3,30 -- 

Sä£c2ääaglrt\tlhecrrllztfigzahl 
der täglmhen Achsubergange DTA (SV) = 479 AÜ/24h 

Lastkollektivquotient qam = 0,23 -- 

Fahrstreifenfaktor 

' 

f1 = 0,50 —- 

Fahrstreifenbreitenfaktor 

‘ 

f; = 1.10 -- 

Steigungsfaktor fa = 114 — 

äquivalente 10-t-Achsübergänge irn zugrunde 
B = 0,88 Mio. gelegten Nunungaeitraum



Staalliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau Teil C I Nr. 14 
Am Schanzl 2 

94032 Passau 
nach RStO 12 - Methode 1.2 

aus DTV‘SW-Werten bei konstanten Faktoren 

5. Festlegung der Belastungsklasse 

Bemessungsrelevante Beanspruchung B = 0,88 Mio. 

Belastungsklasse BK 1.0 

Oberer Grenzwert der ermittelten Belastungsklasse B = 1 Mio. 

Unterer Grenzwer1 der ermittelten Belastungsklasse = 0,3 Mio. 

gewählte Belastungsklasse Bk 1,0 

Auswahl nach Berechnung gem. RStO 12 

6. Bodenkennwerte 

gem. Bodengutachten Bodenerkundungen 1987 und 2012 

0.00 

Frostempfindlichkeitsklasse des Bodens F 3 

7. Ausgangswert für die Bestimmung der Mindestdicke 

Ausgangswert 
' 

60 cm 

8. Mehr- oder Minderdicken infolge örtlicher Verhältnisse 

Frosteinwirkungszone 

Zone ||| A = 15 cm 

kleinräumige Klimaunterschiede 

keine besonderen Klimaeinflüsse B = 0 cm 

Wasserverhältnisse im Untergrund 

kein Grund- / Schichtenwasser bis in eine Tiefe von 1.5 
c _ 0 m unter Plenum 

' cm 

Lage der Gradiente 

Geländehöhe bis Damm s 2.0 m D = 0 cm 

Entwässerung Fahrbahn I Ausführung Randbereiche 

Entwässerung der Fahrbahn über Mulden, Gräben bzw. 
E _ 0 

Böschungen 
' cm 

Summe Mehr- oder Minderdicken 15 cm 

8. Dicke des frostsicheren Oberbaus 

Ausgangswert 60 cm 

Mehr- und Minderdicken 15 cm 

Gesamtstärke des frostsicheren Oberbaus 75 cm 

gewählte Gesamtstärke des frostsicheren Oberbaus 75 cm



Staakliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau 
“'" 5°“anz' 2 

nach R3t0 12 - Methode 1.2 
94032 Passau 

(sv) _ 

aus DTV -Werten bel konstanten Faktoren 

9. Zusammenstellung Oberbau 

Teil C I Nr. 14 

Bauweise nach RStO 12 Bauklasse Bk 1,0 

Tafel 1 

Zeile 1 

gewählter Strassenaufbau: 

Deckschicht 4,0 cm 

0,00 0,0 cm 

bit. Tragschicht 14,0 cm 

Bodenverfestigung 0,0 cm 

Frostschutzschicht 57,0 cm 

gewählte Gesamtstärke 75.0 cm 

Aufbau gem. RStO 12 und ZTV



Staatliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau Teil C I Nr. 14 
221 

Schm' 2 
nach R3to 12 - Methode 1.2 

032 Passau 
(SV) _ 

aus DTV -Werten bel konstanten Faktoren 

1. Projekténgaben 

Leistungsphase Feststellungsentwurf 

Projekt GVS. Kaltenbrunn 

Abschnitt ab Abschnitt 200; Station 0,440 

Bau-km 0+000 bis 0+130 

2. Angaben zur dimensionierenden Straße 

Straßenbezeichung GVS, Kaltenbrunn 

Bau-km 0+000 bis 0+130 

Straßentyp kommunale Straße 

Regelquerschnitt RAL EKL 4 

Anzahl der Fahrsteifen f = 2 —— 

Fahrstreifenbreite b = 3.00 m 
maximale Längsneigung l 

= 6,50 % 
0,01 — mittl. jährl Zunahme des SV bei kommunalen Straßen P 

3. Verkehrsstärken 

gem. Verkehrsgutachten Schuh&Co. GmbH und 

Prof. Dr.-Ing. Kurzak 

Prognosejahr 2035 

Durchschnittlicher täglicher Verkehr DTV = 600 Kfz/24h 

Schwerverkehrsanteil SV—Anteil = 4,00 % 
Durchschnittlicher täglicher Schwerverkehr DTV (SV, ; 24 Lkw/24h 

Erfassung DTV (SV) in beiden Fahnrichtungen oder für 
beide Fahnrichtungen 

jede Fahrtrichtung getrennt 

4. Bestimmung der bemessungsrelevanten Beanspruchung 

mittlere jährliche Zunahme des SV p = 0,01 — 

Nutzungsdauer 
V 

N = 30 -— 

Zunahme im 1. Jahr des Betrachtungszeitraums Nein 

mittlere jährliche Zuwachs des SV fz = 1 ‚159 —— 

Achsanzahlfaktor fA = 4,00 — 

Sä;cshä‘ll1vr;lrt\tll|ecrrllzrfigzahl 
der taglichen Achsubergange DTA (SV) = 96 Aü/24h 

Lastkollektivquotient %m = 025 " 

Fahrstreifenfaktor f1 = 0,50 -- 

Fahrstreifenbreitenfaktor f; = 1,40 — 

Steigungsfaktor f; = 1_14 .. 

äquivalente 10-t-Achsübergänge im zugrunde 
B = 0,24 Mio_ 

gelegten Nutzungszeitraum



Staatliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau Teil C l Nr. 14 
Am 5°“flfll' 2 nach R5t0 12 - Methode 142 
94032 Passau 

SV aus DTV‘ ’-Werten bei konstanten Faktoren 

5. Festlegung der Belastungsklasse 

Bemessungsrelevante Beanspruchung B = 0,24 Mio. 

Belastungsklasse BK 0.3 

Oberer Grenzwert der ermittelten Belastungsklasse B = 0,3 Mio, 

Unterer Grenzwert der ermittelten Belastungsklasse = < 0,3 Mio. 

gewählte Belastungsklasse BK 0,3 

Auswahl nach Berechnung gern. RStO 12 

6. Bodenkennwerte 

gem. Bodengutachten Bodenerkundungen 1987 und 2012 

0,00 

Frostempfindlichkeitsklasse des Bodens F 3 

7. Ausgangswert für die Bestimmung der Mindestdicke 

Ausgangswert 50 cm 

8. Mehr- oder Minderdicken infolge örtlicher Verhältnisse 

Frosteinwirkungszone 

Zone Ill A = 15 cm 

kleinräumige Klimaunterschiede 

ungünstige Klimaeinflüsse z.B. Nordhang lin Kammlage 
B _ 5 cm 

von Gebirgen
' 

Wasserverhältnisse im Untergrund 

kein Grund— l Schichtenwasser bis in eine Tiefe von 1.5 
C _ 0 cm m unter Plenum

_ 

Lage der Gradiente 

Geländehöhe bis Damm s 2.0 m D = 0 cm 

Entwässerung Fahrbahn [Ausführung Randbereiche 

Entwässerung der Fahrbahn über Mulden, Gräben bzw. 
E = 0 cm 

Böschungen 

Summe Mehr- oder Minderdicken 20 cm 

B. Dicke des frostsicheren Oberbaus 

Ausgangswert 50 cm 

Mehr— und Minderdicken 20 cm 

Gesamtstärke des frostsicheren Oberbaus 70 cm 

gewählte Gesamtstärke des frosisicheren Oberbaus 70 cm



Siaalliches Bauamt Passau Bemessung Oberbau 
gm Scham 2 

nach R5t0 12 - Methode 1.2 4032 Passau 
(sv, . 

aus DTV -Werten ben konstanten Faktoren 

9. Zusammenstellung Oberbau 

Teil C l Nr. 14 

Bauweise nach RStO 12 Bauklasse Bk 0,3 

Tafel 1 

Zeile 1 

gewählter Strassenaufbau: 

Deckschicht 4,0 cm 

0,00 0,0 cm 

bit. Tragschicht 10,0 cm 

Bodenverfestigung 0,0 cm 

Frostschutzschicht 56,0 cm 

gewählte Gesamtstärke 70.0 cm 

Aufbau gem. RStO 12 und ZTV


